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Driventic ordnet die Geschäftsleitung neu: Christoph Günter übernimmt zum 1.
September 2026 den CEO-Posten, Stefan Bude folgt zum 1. November 2026 als CFO.
Dr. Gregor Wiche scheidet Ende September auf eigenen Wunsch aus.
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Die Geschäftsleitung des Heidenheimer Unternehmens wird in den kommenden
Monaten neu aufgestellt. Dr. Gregor Wiche verlässt seine Position als Chief Executive
Officer zum 30. September 2026 auf eigenen Wunsch. Die Nachfolge übernimmt
Christoph Günter bereits zum 1. September 2026. Zusätzlich startet Stefan Bude zum 1.
November 2026 als Chief Financial Officer und folgt damit auf Interim-CFO Anja Wetzel.
Die Wechsel werden mit zeitlichem Vorlauf angekündigt. Dadurch sollen die
Verantwortlichkeiten strukturiert übergeben werden. Nach Angaben des Unternehmens
steht die Nachfolgeregelung für Kontinuität und schafft zugleich die Grundlage, den



eingeschlagenen Kurs gemeinsam mit Kunden, Mitarbeitenden und Partnern
fortzusetzen. Christoph Günter übernimmt den CEO-Posten Christoph Günter bringt
internationale Führungserfahrung aus der Nutzfahrzeug- und Zulieferindustrie mit. Zu
seinen beruflichen Stationen zählen MAN Nutzfahrzeuge und Knorr-Bremse. Zuletzt war
er als President EMEA bei SAF-HOLLAND tätig und verantwortete dort das operative
Geschäft der Region. In seiner neuen Rolle soll er die nächste Entwicklungsphase des
Unternehmens mitgestalten. Im Mittelpunkt stehen laut Presseinformation Kundennähe,
technologische Wettbewerbsfähigkeit und eine klare Ergebnisorientierung. Günter
übernimmt die Leitung zu einem Zeitpunkt, an dem die Ausgründung aus der Voith
Group noch vergleichsweise jung ist und der Übergang in die Eigenständigkeit weiter
ausgestaltet wird. Dr. Gregor Wiche hatte das Unternehmen seit der Ausgründung im
November 2025 als CEO geführt. Zuvor war er mehr als 15 Jahre in verschiedenen
Führungsfunktionen innerhalb der Voith Group tätig. In dieser Zeit verantwortete er unter
anderem den Aufbau der Division Commercial Vehicles und begleitete den Übergang in
die Eigenständigkeit. Stefan Bude wird neuer CFO Stefan Bude übernimmt zum 1.
November 2026 die Finanzverantwortung. Er verfügt über mehr als 25 Jahre Erfahrung
in internationalen Führungspositionen der Automobil- und Industriebranche. Zuletzt war
er als CFO von Orise tätig. Mit seiner Erfahrung in der Steuerung internationaler
Unternehmen und im Finanzbereich soll Bude die finanzielle Steuerung
weiterentwickeln. Dazu zählen laut Mitteilung Effizienz und Transparenz in finanziellen
Prozessen sowie eine belastbare Grundlage für die weitere Entwicklung. Anja Wetzel,
die den Finanzbereich in den vergangenen Monaten interimistisch geführt hat, übergibt
die CFO-Aufgabe im Zuge der angekündigten Nachfolge. Dirk Hoke, CEO der Voith
Group, dankt ihr sowie Dr. Gregor Wiche für ihre Arbeit und verweist auf die
internationale Erfahrung der neuen Führungskräfte. Fokus auf Antriebstechnologien
für Nutzfahrzeuge Das Unternehmen mit Sitz in Heidenheim ist auf effiziente
Antriebstechnologien in Nutzfahrzeugen ausgerichtet. Das Portfolio umfasst Lösungen
für E-Mobility, konventionelle Antriebe, ganzheitliche Systeme und digitale Services.
Einsatzbereiche sind Lkw, Busse und Off-Highway-Anwendungen. Nach
Unternehmensangaben arbeiten rund 1.400 Mitarbeitende an 26 Standorten in 18
Ländern. Seit dem 1. November 2025 tritt die Gesellschaft eigenständig am Markt auf.
Sie ist aus Teilen der Antriebssparte des international tätigen Technologiekonzerns
Voith hervorgegangen. Produkte, Systeme und digitale Services basieren auf
technologischen Fort- und Weiterentwicklungen von Voith.
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